
30. August 2024

Vandalismus und Brandstiftung: Polizei
sucht Zeugen in Ottersberg

Die Polizeiinspektion Verden/Osterholz sucht Zeugen zu
Vandalismus und Verkehrsunfällen in den Landkreisen

Verden und Osterholz.

In den Landkreisen Verden und Osterholz gab es in der letzten
Zeit mehrere Vorfälle, die das Augenmerk der Polizei auf sich
gezogen haben. In Ottersberg kam es zu einem
schwerwiegenden Fall von Vandalismus, der mit einer
Brandstiftung einherging. Nach Angaben der Polizei begaben
sich unbekannte Täter in der Nacht zu Donnerstag auf das
Gelände des Vereinsheims in der Straße Im Alten Dorfe, wo sie
nicht nur Einrichtungsgegenstände beschädigten, sondern auch
versuchten, ein Feuer zu legen. Mehrere Fußball wurden
entnommen und auf dem Gelände verteilt, während die Täter
eine Fensterscheibe zerschossen. Ein weiterer Fußball wurde
später in der Nähe eines weiteren Tatorts entdeckt.

Im ersten Tatort wurde ein Loch in ein Cabrio geschnitten, das in
einer Garage abgestellt war. Ein zweiter Pkw, der daneben
abgestellt war, blieb jedoch unbeschädigt, da die Täter nicht
eingreifen konnten. Letztendlich setzten sie einen Holzstapel in
Brand, was von Anwohnern bemerkt wurde, die rechtzeitig die
Feuerwehr alarmierten. Diese konnte verhindern, dass die
Flammen auf die Garage übergriffen. Trotz des erheblichen
Sachschadens gab es glücklicherweise keine Verletzten. Die
Polizei sucht nun nach Zeugen, die Verdächtiges gesehen
haben. Zeugen werden gebeten, sich unter der Telefonnummer
04202/9960 bei der Polizei Achim zu melden.



Verkehrsunfälle im Landkreis Osterholz

In einem anderen Vorfall ereignete sich am Freitagmorgen auf
der Heidberger Straße in Lilienthal ein Verkehrsunfall. Ein
22-jähriger BMW-Fahrer, der in Richtung Seebergen unterwegs
war, verlor auf der regennassen Fahrbahn die Kontrolle über
sein Fahrzeug. Der Wagen geriet ins Schleudern und kam
letztendlich zwischen einem Gebüsch und dem Zaun eines
Supermarktes zum Stehen. Glücklicherweise blieb der Fahrer
unverletzt, aber der Sachschaden beläuft sich auf etwa 10.000
Euro.

Ein weiterer Unfall ereignete sich am Donnerstag gegen 17:30
Uhr auf der Myhler Straße (B74) zwischen Osterholz-Scharmbeck
und Sandhausen. Eine 23-jährige VW-Fahrerin bemerkte nicht,
dass der Verkehr vor ihr stockte und fuhr auf einen Suzuki auf,
der wiederum auf einen davor stehenden VW geschoben wurde.
Während die Unfallverursacherin keine Verletzungen davontrug,
mussten zwei andere Beteiligte mit leichten Verletzungen in
eine Klinik gebracht werden. Auch hier ist die Sachschadenbilanz
nicht zu vernachlässigen.

Rücksichtsloser Rollerfahrer in
Schwanewede

In Schwanewede sorgte ein rücksichtsloser Rollerfahrer für
Aufregung. Am Donnerstagmittag bemerkten Polizeibeamte
einen jungen Mann, der mit einem offensichtlich frisierten Roller
mit hoher Geschwindigkeit unterwegs war. Der Fahrer ignorierte
Verkehrsregeln, raste über Fußgängerwege und missachtete
eine Rot anzeigende Ampel. Trotz des Einsatzes von Sirene und
Blaulicht, konnte die Polizei den Fahrer nicht aufhalten, da
dieser weiter beschleunigte und in Richtung Ritterkamp
flüchtete. Der Rollerfahrer ist als rothaariger Jugendlicher
beschrieben, der mit einem schwarzen Retro-Roller und einem
schwarzen Helm unterwegs war. Die Polizei bittet Zeugen, sich
unter der Telefonnummer 04209/918650 zu melden.



Die verschiedenen Vorfälle in den Landkreisen Verden und
Osterholz zeigen, wie wichtig die Zeugenhinweise in der
Aufklärung solcher Taten sind. Personen, die eventuell
Informationen zu den beschriebenen Vorfällen haben, sind
aufgerufen, sich bei den entsprechenden Polizeistationen zu
melden.
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